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Im Mai hat Frau Mathes, die Sekretärin unserer Schule, unsere Zeitungs-AG besucht 

und sich netter Weise zu einem Interview bereit erklärt. 

 

Was machen Sie als Sekretärin genau? 

Ich mache ganz viele Sachen, spreche mit den Eltern, schreibe Briefe an Eltern und 

an Ämter, gebe Bestellungen auf, rede mit Lehrern und den Schulleitern und muss 

ganz häufig Kinder verarzten. 

 

Wie gefällt Ihnen die Arbeit an dieser Grundschule? Was machen Sie am liebsten? 

Eigentlich macht alles Spaß. Die Arbeit ist sehr abwechslungsreich. Was ich 

besonders mag, ist mit Kindern zu tun zu haben. Das Verarzten mag ich allerdings 

nicht so gerne. 

 

Haben Sie auch woanders als Sekretärin gearbeitet? 

Als Schulsekretärin ist das hier meine erste Stelle. Früher habe ich als Sekretärin oder 

Assistentin in der freien Wirtschaft, z.B. in Bauunternehmen, gearbeitet.  

 

Wollten Sie immer schon Sekretärin werden? 

Nein, als ich Kind war, wollte ich Polizistin werden, aber das hat sich irgendwie nicht 

ergeben. 

 

Welche Fremdsprachen sprechen Sie? Wo haben Sie diese gelernt?  

Ich habe zwei Muttersprachen, die eine ist Polnisch und die andere Deutsch. In der 

Schule in Polen habe ich als Fremdsprache Russisch gelernt und in der Schule in 

Deutschland dann Englisch. 

 



Wie viele Kinder müssen Sie jede Woche verarzten? 

Ich bin zwar nur drei Tage pro Woche da, aber es sind mindestens zehn. Es sind oft 

nur kleine Verletzungen, aber meistens dieselben Kinder.  

 

Sind Sie verheiratet? 

Ja, ich bin verheiratet. 

  

Haben Sie Kinder? Wenn ja, wie viele? 

Ich habe zwei Mädchen. Die eine ist 11 und die 

andere 17 Jahre alt. 

 

Wohnen Sie in Meerbusch? Was mögen Sie an 

Meerbusch? 

Ja, ich wohne seit 20 Jahren in Meerbusch-Lank. 

Was mir am besten an Lank gefällt, ist, dass es so 

ländlich ist und die Menschen so nett sind. 

 

Haben Sie Haustiere? 

Nein, wir haben keine Haustiere.  Aber meine 

Tochter hätte gerne einen Hund. Mal sehen, 

vielleicht bekommen wir in zwei oder drei Jahren 

einen. 

 

Wann haben Sie Geburtstag? 

Ich habe am 9. Februar Geburtstag. 

 

Wo sind Sie zur Schule gegangen? 

In Polen bin ich in Allenstein und in Deutschland in Krefeld zur Schule gegangen. 

 

Sind Sie gerne zur Schule gegangen? 

Ja, klar – natürlich bin ich gerne zur Schule gegangen. 

 

Waren Sie eine gute Schülerin? 

Ja, natürlich. (Schmunzelnd ergänzt sie:) So wie jedes 

Kind halt, eigentlich schon, aber nicht immer. 

 

Was waren Ihre Lieblingsfächer? 

Meine Lieblingsfächer waren Geschichte, Mathe und 

Sport. 

 

Welche Fächer mochten Sie gar nicht? 

Ich mochte Russisch nicht gern. 

 

Haben Sie ein Schuljahr übersprungen oder 

wiederholt? 

Nein, beides nicht. 

 

  



Was machen Sie gerne in Ihrer Freizeit? 

Ich spiele gerne Tennis. Außerdem esse ich sehr gerne und gehe auch sehr gerne 

essen. 

 

Welche Spiele spielen Sie gern? Mögen Sie auch Computerspiele? 

Computerspiele mag ich nicht, eher Gesellschaftsspiele. In der letzten Zeit haben 

wir oft das Spiel „Drei mal darfst du raten“ gespielt – das macht Spaß. 

 

Was essen und trinken Sie gerne? 

Ich esse fast alles. Besonders mag ich Lasagne, Fisch und Fleisch und trinke dazu 

auch mal gern ein Glas Rotwein. 

  

Spielen Sie ein Musikinstrument? Wenn ja, welches? 

Ich lerne ein bisschen Klavier spielen mit einer Freundin. 

 

Was ist Ihre Lieblingsfarbe? Warum mögen Sie diese Farbe gern? 

Rosa, Blau und Grün sind meine Lieblingsfarben. Ich mag sie gern, weil das 

fröhliche Farben sind. 

 

Wohin fahren Sie gerne in Urlaub und warum? 

Ich fahre gerne ans Wasser. In den letzten Jahren sind wir oft an die Ostsee oder 

nach Spanien in Ferien gefahren. 

 

Was war ihr schönstes Erlebnis? 

Puh – ich denke, mein schönstes Erlebnis war, als ich meine Kinder bekommen 

habe. 

 

 

 
 

 

Wir danken Frau Mathes für ihre Zeit und das kurzweilige Gespräch! 

 

 


